
SCHWANDORF. Von 28. bis 30. August
feiert die Schwandorfer Wehr ihr gro-
ßes 150-jähriges Gründungsjubiläum.
Hierfür ist an allen drei Tagen ein Fest-
zeltbetrieb auf dem Schwandorfer
Volksfestplatz geplant. Am Freitag, 28.
August, spielt als musikalisches High-
light ab 20 Uhr die aus Rundfunk und
Fernsehen bekannte Band „Dorfro-
cker“. Am Samstag, 29. August, findet
ein großer Blaulichttag mit vielen Ret-
tungsorganisationen statt. Hier wer-
den eine große Fahrzeugschau und
Vorführungen geboten sein. Auch für
Kinder ist ein großes Rahmenpro-
gramm geplant. Ebenfalls findet tags-
über ein großes Blaulicht-Oldtimer-
treffen statt, an dem das weltweite
Unikat der Schwandorfer Wehr, die
historische Drehleiter „Leila“, erstmals
nach der Restauration der Öffentlich-
keit gezeigt werden soll. Am Abend
sorgen ab 20 Uhr die Gipfelstürmer für
Unterhaltung.

Am Sonntag, den 30. August, findet
vormittags um 9 Uhr der Kirchenzug
mit Freilichtgottesdienst am Oberen
Marktplatz statt. Nachmittags ab 14
Uhr wird der große Festzug mit vielen
Vereinen durch die Schwandorfer In-
nenstatt ziehen. Anschließend spielt
ab 16 Uhr die Original Waidhauser
Blasmusik. An allen drei Tagen ist der
Festzeltbetrieb geöffnet und für Groß
und Klein Unterhaltung auf dem
Volksfestplatz geboten.

Jetzt begann der Kartenvorverkauf
für die Band „Dorfrocker“. Diese tritt
am Freitagabend als musikalisches
Highlight im Festzelt auf. Bekannt
sind die „Dorfrocker“ aus Rundfunk
und durch Ihremehr als 90 TV-Auftrit-
ten sowie demOktoberfest.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Karten im Vorverkauf gibt es an der
Info beimWarenhaus Globus, der Avia-
Tankstelle in der Industriestraße, der
freien Tankstelle Feldmeier in der Re-
gensburger Straße, Autohaus-Tankstelle
Burggraf in der Nürnberger Straße, Au-
tocenter-Tankstelle Fischl in derWa-
ckersdorfer Straße und der Metzgerei
Meindl in Fronberg. Ebenfalls kannman
unter www.ok-tickets.de auch Onlineti-
ckets kaufen. Vorverkaufspreis: 10 Euro;
Abendkasse: 12 Euro.

Feuerwehr
feiert ihr
Jubiläum
EVENTAb sofort könnenKar-
ten für die „Dorfrocker“ er-
worbenwerden.

Die Wehr freut sich aufs Jubiläum.

15 Paare feierten in St. Jakob das Ehejubiläum
SCHWANDORF. Am Sonntag war es Dekan Hans
Amann eine ganz besondere Freude, mit 15 Ehepaa-
ren aus der Pfarrei St. Jakob und Expositur Hasel-
bach das Ehejubiläum zu feiern. Die Ehepaare hat-
ten vor 25, 40, 50, 55 und 65 Jahren geheiratet, so

Amann. Die Brücke namens Ehe müsse gewartet
und gepflegt und solle jeden Tag neu gebaut werden.
Dekan Amann bedauerte, dass heutzutage weniger
Ehen geschlossen würden. Jedes Ehepaar erhielt den
persönlichen Segen des Dekans. Den Paaren

wünschte er noch viele glückliche und erfüllte Ehe-
jahre und dass sie auch in Zukunft Brückenbauer
sein sollen, um miteinander den Weg gemeinsam
gehen zu können. Bei der Feier erhielt jede Dame ei-
ne Rose sowie gemeinsam eine Urkunde. (szd)

GÖGGLBACH. Eine positive Bilanz zog
der bisherige Vorsitzende des GOV,
Martin Viehauser, bei der Frühjahrs-
versammlung. In seinem Bericht zeig-
te der Vorsitzende Martin Viehauser
die Aktivitäten des Vereins im abge-
laufenen Jahr auf. Die Hauptaufgabe
des Vereins bestehe darin, die örtli-
chen Anlagen in den Ortsteilen Gög-
glbach und Naabsiegenhofen, sowie
die beiden Kirchen zu pflegen, in Ord-
nung zu halten und aktiven Umwelt-
schutz zu betreiben. Sehr viel Zeit und
Arbeitsstunden investierten die Mit-
glieder in die Umgestaltung des Dorf-
platzes, betonte der Vorsitzende. Ein
Höhepunkt im abgelaufenen Jahr war
das 40-jährige Vereinsjubiläum. Sein
besonderer Dank galt dem Pflege-
dienst in den beiden Ortsteilen. Dank
zollte er auch den Gartenbesitzern für
die Pflege der Gärten, die damit zu ei-
nem sauberenOrtsbild beitragen.

Da sich Martin Viehauser nicht
mehr zurWiederwahl stellte, nutzte er
die Gelegenheit, sich für die gute Zu-
sammenarbeit in den abgelaufenen
acht Jahren zu bedanken und blickte
auf die zahlreichen Ausflüge, Fami-
lienwanderungen sowie die vielen Ar-
beitseinsätze zurück. Auch die Kinder
wurden in das Vereinsgeschehen mit
vielen Aktionen wie Nistkastenbau,

Weiher abfischen, Ausbuttern, Brot
backen usw. eingebunden.

Einen ausführlichen Kassenbericht
legte Heidi Piehler der Versammlung
vor. Trotz der Ausgaben für die Umge-
staltung des Dorfplatzes und die An-
schaffung verschiedener Geräte ver-
fügt der Verein über ein solides finan-
zielles Fundament. Dem Verein gehö-
ren derzeit 112Mitglieder an.

Oberbürgermeister Andreas Feller
dankte der Vorstandschaft und den
Mitgliedern für die geleistete Arbeit.
Die gepflegten Anlagen und Anwesen
in den Ortsteilen Gögglbach und
Naabsiegenhofen sind ein Aushänge-
schild für den Verein. Er sicherte auch

weiterhin die Unterstützung durch die
Kommune und den Bauhof zu.

Der stellvertretende Kreisvorsitzen-
de Hans-Dieter Betz überbrachte die
Grüße des Kreisverbandes. Auch er be-
tonte, wie wichtig die Dorfgemein-
schaft für das Wohlbefinden der Bür-
ger ist.

Pfarrer Eugen Thumann dankte
den Vereinsmitgliedern für ihr Enga-
gement um die Kirchen in Gögglbach
und Naabsiegenhofen. Dank zollte er
den Mitgliedern auch für die vorbildli-
che Pflege der Anwesen, die dadurch
zu einem gepflegten Ortsbild beitra-
gen. Sein besonderer Dank galt dem
scheidenden Vorsitzenden. (srg)

VEREINE Ein Generations-
wechsel erfolgte bei den
Neuwahlen beimGarten-
bau- undOrtsverschöne-
rungsverein Gögglbach.

MarkusZitzler steht bei den
Gartlern jetzt ander Spitze

Die neugewählte Vorstandschaft mit Markus Zitzler (Zweiter von rechts) an der
Spitze. Foto: srg
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ERGEBNIS DER NEUWAHL

➤ Die Vorsitzenden: 1. Vorsitzender
Markus Zitzler, 2. Vorsitzende Irma Nörl
➤ Weitere Ämter: Kassier Maria Kam-
merl, Schriftführerin Constanze Zitzler,

➤ Beisitzer: Alfred Bäuml, Anita Bäuml,
Resi Scharl, Anna Graf undMarkus Pit-
schat-Lehner, KassenprüferWolfgang
Kammerl und Josef Schmid.

SCHWANDORF. Michael Kleber (Leiter
der Erwachsenenbildung) und Walter
Eisenkrämer (verantwortlicher Aus-
bilder) vom Kolping-Bildungswerk ha-
ben sechs „Fachkräfte für Lagerlogis-
tik“ in das Berufsleben verabschiedet.

Die Teilnehmer der zweijährigen
sog. „trägergestützten Umschulung“
wurden von der Agentur für Arbeit ge-
fördert und im Kolping-Bildungswerk
auf die IHK-Prüfung vorbereitet. In
den ersten fünf Monaten haben die
Teilnehmer bereits an einem berufs-
feldbezogenen Qualifizierungsbau-
stein aus dem Programm „Jobstarter
Connect“ des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung teilgenom-
men, der von der Industrie- und Han-
delskammer Regensburg auf die Ge-
samtausbildungszeit angerechnet
wurde. Ihre praktischen Kenntnisse
konnten sich die Umschüler in insge-
samt 36 Praktikumswochen in ver-
schiedenen Betrieben in der Region
aneignen, denen das Kolping-Bil-
dungswerk bei dieser Gelegenheit für
die Kooperationsbereitschaft dankte.

Inzwei Jahren
qualifiziert
KARRIERE Lagerlogistiker ha-
ben Umschulung erfolgreich
abgeschlossen.

Die erfolgreichen Lagerlogistiker

Sa. 16.05.2015 · 2000 Uhr Do. 10.12.2015 · 2000 Uhr

Do. 12.11.2015 · 2000 Uhr Mi. 02.03.2016 · 1930 Uhr

Fr. 24.04.2015 · 1930 Uhr

REGENSBURG · DONAU-ARENAREGENSBURG · DONAU-ARENAREGENSBURG · DONAU-ARENAREGENSBURG · DONAU-ARENAREGENSBURG · DONAU-ARENAREGENSBURG · DONAU-ARENA

So. 03.05.2015 · 1900 Uhr
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